
 

 

6. April 2020 

 

 

 

207/2020 Neues Amtsblatt erschienen 

 

 

208/2020 Sicherheitsmaßnahme im Rahmen des 

Infektionsschutzes an Schulen 

Keine weiteren Schulausflüge in diesem Schuljahr – 

Land übernimmt Stornierungskosten 

 

 

209/2020 Online Lernen und im sozialen Kontakt bleiben 

Digitales Wissenschaftsprogramm „vhs.wissen live“ 

als Alternative während der Kurspause 



 

 

6. April 2020 207/2020 

 

 

Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgaben 11/2020 des städtischen Amtsblattes sind mit 

folgenden Inhalten erschienen: 

 

 Satzung der Stadt Castrop-Rauxel vom 27.02.2020 über die 

Erhebung von Elternbeiträgen für die Inanspruchnahme der im 

Stadtgebiet Castrop-Rauxel bestehenden Tageseinrichtungen 

für Kinder und für die Inanspruchnahme der Kindertagespflege 

(Elternbeitragssatzung) 

 Hinweis auf die Veröffentlichung der neuen 

Zweckverbandssatzung der GKD Recklinghausen 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Bürgerservice, Politik und 

Verwaltung / Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein 

Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese 

Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail.  

 

Außerdem hängt das neue Amtsblatt an der Glasfassade des 

Oberen Ratssaalfoyers aus, direkt von außen einsehbar auf Höhe 

des Rathaus-Eingangs C. 

http://www.castrop-rauxel.de/
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Sicherheitsmaßnahme im Rahmen des Infektionsschutzes an 

Schulen 

Keine weiteren Schulausflüge in diesem Schuljahr – 

Land übernimmt Stornierungskosten 

 

Zur Förderung der sozialen Gemeinschaft von Kindern und 

Jugendlichen unternehmen Schulen mit ihren Schützlingen 

Ausflüge, Wandertage, Schul- und Studienfahrten sowie 

Schüleraustausche. Auf solche Exkursionen muss im Rahmen der 

Schutzmaßnahmen wegen des Corona-Virus jedoch aktuell 

verzichtet werden: Das Ministerium für Schule und Bildung des 

Landes Nordrhein-Westfalen untersagt sämtliche derartige 

Unternehmungen für das gesamte Schuljahr – und übernimmt 

anfallende Stornierungskosten für abgesagte Ausflüge. 

 

Diese Regelung gilt auch in Castrop-Rauxel – unabhängig von der 

Dauer des derzeit ruhenden Schulbetriebs – für sämtliche 

Exkursionen im Sinne der Richtlinien für Schulfahrten, die seit 

Beginn der Schließungen am 16. März bis zum Beginn der 

Sommerferien geplant waren. Damit können der Bezirksregierung 

Münster die Stornokosten zum Beispiel für Reiseveranstalter, 

Transportunternehmen und Unterkünfte in Rechnung gestellt 

werden und so eventuell für Ausflüge nach dem Ende der 

einschränkenden Sicherheitsmaßnahmen wiederverwendet 

werden. 
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Der Antrag auf Erstattung von Stornokosten ist im Artikel zu den 

Kitas und OGS auf der Startseite der städtischen Homepage zu 

finden. Diesen können ausschließlich die Schulen selbst bis zum 

15. Mai 2020 an die dafür eingerichtete E-Mail-Adresse 

stornokosten@bezreg-muenster.nrw.de senden. Dem Antrag sind 

die Rechnung der Vertragspartner inklusive aller berücksichtigten 

Rückzahlungen sowie der Vertrag oder die Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen, aus denen die Höhe der 

Stornierungskosten hervorgeht, beizufügen. 

 

Die Auszahlungen der Erstattungen werden laut Schulministerium 

voraussichtlich am 15. Juni 2020 an die Schulen beginnen. 

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite des 

Schulministeriums.  

 

https://www.bezreg-muenster.de/de/im_fokus/uebergreifende_themen/coronavirus/coronavirus_schule/_ablage/Kostenerstattung-Schulfahrten-Formular.pdf
mailto:stornokosten@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulgesundheitsrecht/Infektionsschutz/300-Coronavirus/index.html
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulgesundheitsrecht/Infektionsschutz/300-Coronavirus/index.html
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Online Lernen und im sozialen Kontakt bleiben 

Digitales Wissenschaftsprogramm „vhs.wissen live“ 

als Alternative während der Kurspause 

 

In den Volkshochschulen können aufgrund der Empfehlungen zur 

Eindämmung des Coronavirus derzeit keine Präsenzkurse- und     

-veranstaltungen stattfinden. Dennoch bieten viele 

Volkshochschulen alternative Lernformate online an und kommen 

damit ihrem Bildungsauftrag nach. Gleichzeitig wird mit den 

Online-Angeboten das Erlebnis sozialer Teilhabe ermöglicht, 

während das öffentliche Leben derzeit nahezu zum Erliegen 

kommt. 

 

Mit den neuen Angeboten ihres digitalen 

Wissenschaftsprogramms „vhs.wissen live“ möchten die 

Volkshochschulen einen Austausch und das gemeinsame Lernen 

weiterhin erlebbar machen. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 

 

Schon am heutigen Dienstag (07.04.) von 16.30 bis 17.30 Uhr liest 

Silke Schlichtmann, Vorlesekünstlerin des Jahres 2019, aus ihrer 

Erstleserreihe "Mattis Hansen" über den aufgeweckten, pfiffigen 

Mattis, der stets neue Ideen auf Lager hat und es eigentlich immer 

gut meint. Über sich selbst lässt die Autorin den Schuljungen 

sagen: »Ich heiße Mattis Hansen. Ich bin acht Jahre alt. Und 

meine Mutter glaubt, ich werde ein Schwerverbrecher.« - ein 

Einstieg, der sicher jedes Grundschulkind aufhorchen lässt.  
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Empfohlen sind die Geschichten für Leser bzw. Zuhörer ab 7 

Jahren. Am Ende der Vorlesestunde können die Zuhörer auch mit 

der Autorin chatten.  

 

Alle aktuellen Angebote sind auf www.vhs-wissen-live.de mit 

ausführlichen Beschreibungen zu finden.  

 

In den Osterferien werden noch zwei weitere hochkarätige 

Vorträge mit anschließendem Chat von Experten aus 

Wissenschaft und Gesellschaft digital angeboten:  

 

Am Donnerstag, 9. April, referiert Marina Weisband, Leiterin des 

aula-Projekts zur Demokratisierung von Schulen, von 19.30 bis 

21.00 Uhr über Chancen der aktuellen Lage unter dem Titel 

“(Digitale) Bildung in der Krise - Schaffen wir jetzt den Sprung in 

die Zukunft?“  

 

Über „Das große Nein: Eigendynamik und Tragik des 

gesellschaftlichen Protests“ klärt Prof. Dr. Armin Nassehi von der 

Ludwig-Maximilians-Universität München, am Dienstag, 14. April, 

von 19.30 bis 21.00 Uhr auf. Er betrachtet dabei u.a. 

Klimaproteste, Gelbwesten, PEGIDA, Occupy. 

 

Um die Zugangsdaten zu erhalten, einfach eine E-Mail für die 

Anmeldung mit dem jeweiligen Veranstaltungswunsch an 

vhs@castrop-rauxel.de schreiben. Daraufhin erhält man den 

Veranstaltungslink und weitere Hinweise, mit denen das Angebot 

live verfolgt werden kann.  

 

http://www.vhs-wissen-live.de/
mailto:vhs@castrop-rauxel.de

